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RECHNUNGSABSCHLUSS 2015 
Der Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2015 war in der Zeit vom 27.01.2016 bis 10.02.2016 zur allgemeinen 

Einsichtnahme aufgelegt und wurde vom Gemeinderat, nach vorherige Prüfung durch den Prüfungsausschuss, bei der 

Gemeinderatssitzung am 11. Februar 2016 angenommen und beschlossen. Der Rechnungsabschluss zeigt die tatsächlich 

angefallenen Ausgaben und Einnahmen für das Finanzjahr 2015. Grundsätzlich teilt sich das Gemeindebudget in einen 

ordentlichen Haushalt (laufender Gemeindebetrieb) und in einen außerordentlichen Haushalt (einmalige, kostenin-

tensive Vorhaben).  

Das Gemeindebudget für den ordentlichen Haushalt belief sich 2015 auf über € 3 Millionen. Diese Summe teilt sich 

auf verschiedene Haushaltsgruppen auf, die nachstehend, aufgeschlüsselt nach den tatsächlichen Einnahmen und Aus-

gaben (IST Einnahmen und Ausgaben auf ganze Euro gerundet), dargestellt werden.  
 

 

Nachstehend die Einnahme und Ausgaben des außerordentlichen Haushaltes, gegliedert nach den jeweiligen Vorhaben 

im Jahr 2015 (IST Einnahmen und Ausgaben auf ganze Euro gerundet).  

 

 

 

 

 

 GRUPPE EINNAHMEN AUSGABEN 

0 
Vertretungskörper /Allg. Verwaltung 
Aufwandsentschädigungen, Amtserfordernisse, Standesamt, Wahlen, Gemeindeamt 

€ 9.456,00 € 469.078,00 

1 
Öff. Ordnung und Sicherheit 
Sachverständige, Feuerwehren, Veterinärpolizei, Zivilschutz 

€ 16.921,00 € 80.272,00 

2 
Unterricht, Erziehung, Sport 
Schulwesen, Kindergärten, Berufsschulbeiträge, Sportanlagen 

€ 153.061,00 € 688.665,00 

3 
Kunst, Kultur, Kultus 
Musikverein, Denkmalpflege, Kulturveranstaltungen 

€ 49.516,00 € 57.284,00 

4 
Sozial Wohlfahrt / Wohnbauförderung 
Sozialhilfe, Hauskrankenpflege, Babygutscheine 

€ 2.694,00 € 283.295,00 

5 
Gesundheit 
Rotes Kreuz, Gesundheitswesen, Beitrag Krankenanstaltensprengel, Tierkörperbeseitigung 

€ 34,00 € 452.989,00 

6 
Straßenbau, Wasserbau, Verkehr 
Straßenerhaltung, Wanderwege, Bachverbauung, Verkehr 

€ 3.586,00 € 196.887,00 

7 
Wirtschaftsförderung 
Vatertierhaltung, Energiewirtschaft, Fremdenverkehr 

€ 0,00 € 7.645,00 

8 
Dienstleistungen, Wasser, Kanal 
Straßenbeleuchtung, Winterdienst, Spielplätze, Hallenbad, Wohnungen 

€ 725.302,00 € 705.063,00 

9 
Finanzwirtschaft 
Steuern, Aufschließungsabgaben, Umlagen, Finanzverwaltung 

€ 2.161.237,00 € 167.244,00 

 SUMMEN € 3.121.807,00 € 3.108.422,00 

VORHABEN EINNAHMEN AUSGABEN 

Amtshausrenovierung € 56.675,00 € 1.725,00 

Feuerwehr - Fahrzeuge  € 0,00 € 2.000,00 

Straßenbau  € 423.477,00 € 506.661,00 

Bauhof € 61.500,00 € 61.500,00 

Güterwege Erhaltung € 36.463,00 € 36.463,00 

Baugrundbeschaffung € 322.561,00 € 72.194,00 

Wasserleitungsbau € 120.194,00 € 102.813,00 

Kanalbau € 449.955,00 € 491.895,00 

SUMME € 1.470.825,00 € 1.275.251,00 

Als Beilage zur Zeitung: 

Korrigierter FF-Strengberg-Kalender 



AUS DEM GEMEINDERAT 
Bei der Gemeinderatssitzung am 11. Februar 2016 wur-

den unter anderem folgende Themen behandelt: 

Rechnungsabschluss 2015 

Der Rechnungsabschluss für das Finanzjahr 2015 wurde 

vom Gemeinderat angenommen und beschlossen (Details 

siehe Seite 1). Nachstehend die Schuldenstandentwicklung: 

Schuldenstand per 1.1.2015 € -5.852.040,53 

Darlehensaufnahmen 2015 €    -531.469,78 

Tilgungen im Jahr 2015 €     573.144,74 

Schuldenstand per 31. Dezember 2015 € -5.810.365,57 

Kassenstand per 31.12.2015 (Bar + Konto) €        -7.362,55 

Schuldenstand per 31.12.2015 € -5.817.728,12 

Zinsaufwand 2015 €        68.321,29 

Nachtragsvoranschlag 2016 

Mit dem Abschluss des Finanzjahres 2015 war auch 

gleichzeitig die Beschlussfassung über einen Nachtrag 

zum Voranschlag 2016 nötig. Dabei wurden die im Rech-

nungsabschluss erzielten Überschüsse und Fehlbeträge in 

den Voranschlag 2016 integriert. Zusätzlich wurde ein 

neues Vorhaben in den außerordentlichen Haushalt aufge-

nommen: „Feuerwehr Fahrzeugkauf“. Dabei wird für die 

FF Strengberg über die Gemeinde der Ankauf eines neuen 

Mannschaftstransportfahrzeuges mit Allradantrieb abge-

wickelt. Die Ausfinanzierung, des mit € 70.000 veran-

schlagten Ankaufs, ist folgendermaßen geplant:  

Beitrag Landesfeuerwehrverband   € 7.000 

Beitrag FF Strengberg   € 43.000 

Beitrag Gemeinde    € 20.000 

Die Summen der budgetierten Einnahmen und Ausgaben 

erhöhen sich aufgrund des 1. Nachtragsvoranschlages 

2016 im ordentlichen Haushalt von € 3.000.000 auf 

€ 3.040.000 und im außerordentlichen Haushalt von 

€ 575.000 auf € 723.000. Eine zusätzliche Darlehensauf-

nahme ist nicht vorgesehen. Der 1. Nachtragsvoranschlag 

2016 wurde vom Gemeinderat angenommen und be-

schlossen. 

Kanal/Wasser – Verordnungsänderungen 

Der Gemeinderat fasste den Beschluss, folgende Kanal- 

und Wassergebühren entsprechend den Preisentwicklun-

gen der letzten Jahre mittels Verordnungsänderungen an 

die derzeitigen Gegebenheiten anzupassen (€-Beträge exklu-

sive/ohne der jeweiligen gesetzlichen Mehrwertsteuer): 

Kanaleinmündungsabgabe (Schmutz- und Regenwasser) 

und Kanalbenützungsgebühr (Schmutzwasser) 

Gemäß NÖ Kanalgesetz 1977 ist für den ANSCHLUSS an 

eine öffentliche Kanalanlage eine Kanaleinmündungsab-

gabe zu entrichten. Diese fällt nur für den erstmaligen An-

schluss an und ist einmalig zu bezahlen (Ausnahme: Er-

gänzungsabgabe bei Veränderung der Berechnungsfläche, 

z. B. Gebäudezubau). Die Kanaleinmündungsabgabe be-

rechnet sich aus Berechnungsfläche x Einheitssatz, wobei 

der Einheitssatz per Verordnung vom Gemeinderat festzu-

setzen ist. Der Einheitssatz für den Schmutzwasseran-

schluss wurde vom Gemeinderat von € 9,30 auf € 10,50 

und für den Regenwasseranschluss von € 2,20 auf € 2,50 

erhöht. Gemäß NÖ Kanalgesetz 1977 ist für die BENÜT-

ZUNG der öffentlichen Kanalanlage eine jährliche Kanal-

benützungsgebühr zu entrichten, welche sich ebenfalls aus 

dem Produkt von Berechnungsfläche x Einheitssatz er-

rechnet (bei Schmutz- UND Regenwasseranschluss gilt 

ein um 10 % erhöhter Einheitssatz). Die Kanalbenützungs-

gebühr für den öffentlichen Schmutzwasserkanal wurde 

vom Gemeinderat von € 1,75 auf € 2,00 erhöht. Die vor-

stehenden Änderungen sind ab 1. Juli 2016 gültig.  

Wasseranschlussabgabe, Zählerbereitstellungsgebühr 

und Wasserbezugsgebühr 

Für den erstmaligen Anschluss an die Gemeindewasserlei-

tung ist eine einmalige Wasseranschlussabgabe zu ent-

richten, wobei die Höhe der Abgabe durch Multiplizierung 

von Berechnungsfläche und Einheitssatz ermittelt wird. 

Der Einheitssatz wurde vom Gemeinderat von € 5,00 auf 

€ 5,50 erhöht. Weiters wurde der Bereitstellungsbetrag 

von € 12,00 auf € 13,00 pro m³/h angepasst. Der Bereit-

stellungsbetrag ist zur Ermittlung der Zählerbereitstel-

lungsgebühr relevant (Verrechnungsgröße des Wasserzäh-

lers in m³/h multipliziert mit Bereitstellungsbetrag = Zäh-

lerbereitstellungsgebühr). Zusätzlich wurde die Grundge-

bühr zur Ermittlung der Wasserbezugsgebühr von € 1,20 

auf € 1,40 pro m³ Wasser erhöht (Grundgebühr x Ver-

brauch in m³ = Wasserbezugsgebühr).  

Weitere Gebührenänderungen 

Im Bereich des Kindergartens wurden vom Gemeinderat 

folgende Gebührenanhebungen ab 2016 beschlossen: 

Spiel und Beschäftigungsbeitrag 

von € 12,00 auf € 14,00 - pro Monat 

KG-Bus Fahrtkostenbeitrag 1. Kind 

von € 30,00 auf € 35,00 - pro Monat 

KG-Bus Fahrtkosten weiteres Kind 

von € 20,00 auf € 25,00 - pro Monat 

Essen im Kindergarten  

von € 2,20 auf € 2,50 - pro Mahlzeit 

Nachmittagsbetreuung im Kindergarten 

von € 3,70 auf € 4,50 - pro Tag 

In den angeführten Beträgen ist die Mehrwertsteuer ent-

halten. Der Mehrwertsteuersatz wurde mit 1.1.2016 von 

10 % auf 13 % erhöht.  

4. Kindergartengruppe 

Aufgrund der stetig steigenden Auslastung unserer Kin-

dergartengruppen und der zu erwartenden zukünftigen 

Anmeldungen wird derzeit die Errichtung einer vierten 

Kindergartengruppe geplant. Bürgermeister Roland Dietl 

berichtete dabei dem Gemeinderat, dass hierbei die ver-

mutlich kostengünstigste Variante der Einbau eines neuen 

Gruppenraumes im Obergeschoß (Dachgeschoß) der 

Volksschule Strengberg ist. Ein geeigneter Zugang zu den 

Räumlichkeiten des Kindergartens wäre dabei herzustel-

len. Vom Planungsbüro Ing. Hackl wurde eine erste Be-

sichtigung vorgenommen und dieser Umbau als möglich 

erachtet. Beim Amt der NÖ Landesregierung, Abt. Kin-

dergärten, wurde bereits um Bewilligung einer vierten 

Kindergartengruppe unter Vorlage der Kinderzahlen an-

gesucht. Eine Rückmeldung steht noch aus.  

Änderung Flächenwidmungsplan 

Zur Schaffung von zusätzlichem Bauland und aufgrund ei-

niger Umwidmungsanträge wird derzeit eine Änderung 

des örtlichen Raumordnungsprogrammes vorbereitet. 

Dazu beauftragte der Gemeinderat das Planungsbüro 



Schedlmayer Raumplanung ZT GmbH mit der Einleitung 

eines Änderungsverfahrens.  
 

 

Diverses 

Spielgeräte am Kindergartenspielplatz sind zu erneuern, 

von der Fa. Michlmayer liegt ein Angebot für diese Sanie-

rung mit netto € 3.540,- vor. 

Die Verlängerung des Vordaches bei der Aufbahrungs-

halle ist im Voranschlag 2016 mit € 10.000 vorgesehen. 

Ein Kostenvoranschlag liegt noch nicht vor, zur Umset-

zung ist noch ein Gemeinderatsbeschluss nötig. 

DER BÜRGERMEISTER AM WORT 
Liebe Strengberger/innen! 

Der Gemeinderat fasste in der vergange-

nen Gemeinderatssitzung nötige, für si-

cher viele Gemeindebürger jedoch 

schmerzliche Beschlüsse. So wurden Ge-

bühren und Abgaben für Kanal, Wasser 

und Kindergarten angepasst und - nennen 

wir es beim Wort - erhöht. Ich möchte euch, liebe Streng-

berger, nun aufzeigen, warum diese Erhöhungen durchge-

führt wurden bzw. notwendig waren.  

Kindergarten: Mit Beginn des Kindergartenjahres 

2015/16 wurden vom Land NÖ die Zuschüsse zu den 

Transportkosten der Kindergartenkinder gestrichen. Um 

den gestrichenen Beitrag des Landes NÖ möglichst gleich-

wertig zwischen Gemeinde und Eltern aufzuteilen, wurden 

die Fahrtenkostenbeiträge vom Gemeinderat doch sehr 

merkbar erhöht. Weiters ist die Gemeinde mit weiteren 

neu entstandenen Lücken im Kindergartenbudget kon-

frontiert: Entfall der Landesförderung für die Kinderbe-

treuerinnen (lt. Rechnungsabschluss 2015 insgesamt 

€ 18.645,00) sowie Erhöhung der Mehrwertsteuer von 

10 % auf 13 %. Zusätzlich ist zu bedenken, dass die letzten 

Gebührenerhöhungen im Kindergartenwesen im Jahr 

2010 vorgenommen wurden, der Verbraucherpreisindex 

mit Basis Jahr 2010 jedoch seither um ca. 10  % (Quelle: 

www.wko.at, Basis 2010: 100, Stand Dezember 2015: 

111,4) gestiegen ist. Erwähnenswert ist an dieser Stelle 

auch das Einnahmen-Ausgaben-Verhältnis im Kindergar-

ten: Im Jahr 2015 standen Ausgaben von € 183.405,93 

Einnahmen von € 51.270,35 gegenüber (Zahlen laut Rech-

nungsabschluss 2015, Anordnungssoll). Unter Berück-

sichtigung der genannten Entwicklungen sind die be-

schlossenen Erhöhungen der in den Bereich des Kinder-

gartens fallenden Gebühren eine logische Konsequenz. 

Bei den beschlossenen Erhöhungen im Wasser- und Ka-

nalbereich verhält es sich ähnlich. So erfolgte zum Bei-

spiel die letzte Gebühren- bzw. Abgabenanpassung im 

Jahre 2009; aufgrund der Inflation sind jedoch die damals 

festgelegten Tarife nicht mehr kostendeckend. Dies wurde 

auch vom Land NÖ bei der im Jahr 2015 durchgeführten 

Gebarungseinschau (unangekündigte Prüfung des Landes 

NÖ) festgestellt und empfohlen, Gebühren- und Abgaben-

anpassung zu beschließen. Trotz der nun beschlossenen 

Erhöhungen, bleibt Strengberg, was die Höhe der Wasser- 

und Kanalgebühren bzw. -abgaben betrifft, einer der be-

zirksweit günstigsten Standorte.   

Ich denke, dass aufgrund der angeführten Entwicklungen 

die vorgenommen Erhöhungen unbedingt notwendig wa-

ren, um im Sinne einer verantwortungsvollen Budgetfüh-

rung die bereits angespannte Finanzlage nicht noch weiter 

zu verschärfen.  

Euer Bürgermeister Roland Dietl 

TERMINE ASZ 
Nachstehend die nächsten Öffnungszeiten des Altstoff-

sammelzentrums Strengberg, welches seit Dezember wie-

der beim Kläranlagenareal (Plappach 10) angesiedelt ist.  

jeweils  07:00–09:00 Uhr und 16:00–18:00 Uhr: 

01. März 2016 

15. März 2016 

29. März 2016 

05. April 2016 

ACHTUNG:  
ab 29. März 2016 ist das ASZ  

wieder wöchentlich geöffnet. 

BUNDESPRÄSIDENTENWAHL 
Die Bundespräsidentenwahl findet am 

24. April 2016 statt (eine mögliche Stich-

wahl am 22. Mai 2016). Wahlberechtigt 

sind alle österreichischen Staatsbürger, 

die am Wahltag das 16. Lebensjahr voll-

endet haben und nicht wegen einer ge-

richtlichen Verurteilung vom Wahlrecht ausgeschlossen 

sind.  

Wahlberechtigte können ihr Wahlrecht nur ausüben, wenn 

sie im Wählerverzeichnis ihrer Gemeinde eingetragen 

sind. Die Auflage des Wählerverzeichnisses dient dazu, 

dass Wahlberechtigte überprüfen können, ob sie auch tat-

sächlich eingetragen sind. Sollte dies nicht der Fall sein, 

so besteht die Möglichkeit, das Wählerverzeichnis berich-

tigen zu lassen. Das Wählerverzeichnis liegt am Gemein-

deamt von Dienstag, 15. März 2016 bis Donnerstag, 24. 

März 2016 täglich (ausgenommen Sonntag) zwischen 

8.00 und 12.00 Uhr zur Einsichtnahme auf.  

ERHEBUNG DER KANALFLÄCHEN 
Wir weisen darauf hin, dass sich durch Um– und Zubauten 

die Berechnungsflächen für die Ermittlung der Kanalge-

bühren ändern. Falls Zu– oder Umbauten vorgenommen 

wurden, sind die Objektbesitzer verpflichtet, dies der Ab-

gabenbehörde (Gemeinde) zu melden, damit die Vor-

schreibung der Gebühren entsprechend der genutzten Flä-

chen erfolgen kann. Oft werden von den Liegenschaftsbe-

sitzern diese Meldungen ignoriert oder vergessen. Sie ver-

meiden durch rechtzeitige Meldung mehrjährige Nachzah-

lungen! Auskünfte dazu am Gemeindeamt. 

ZU VERKAUFEN 
Das gesamte Objekt Markt 13 (ehem. Wie-

singer) steht zum Verkauf. Weitere Informati-

onen: Marxrieser Josef (Tel.: 0676/6010091). 



DANKSAGUNG FAM. STRÖBITZER 

Für die innige Anteilnahme und die zahlreiche Beteiligung 

am Begräbnis meines lieben Gatten, unseres guten Vaters, 

Großvaters und Urgroßvaters 

Josef Ströbitzer 

Altbürgermeister von Strengberg 

danken wir allen herzlich. Ein be-

sonderer Dank gilt der hochwürdi-

gen Geistlichkeit, den Vertretern 

der Gemeinde Strengberg sowie 

der Behörden und Ämter, den poli-

tischen Mandataren, den Mitglie-

dern der Vereine und Körperschaf-

ten und allen Mitbürgern, die unse-

rem teuren Verstorbenen die letzte 

Ehre erwiesen haben. 

Johanna Ströbitzer und die Großfamilie Ströbitzer 

LANDJUGEND STRENGBERG 
Am 21. November 2015 fand im GH Pambalk-Blumauer 

die Generalversammlung der Landjugend Strengberg statt. 

Dabei wurden Larissa Scheiblhofer zur neuen Obfrau und 

Martin Wieser zum neuen Obmann gewählt; das neue 

Stellvertreter-Tandem bilden nun Sabine Rendl und Mi-

chael Kaltenbrunner. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

HUNDECLUB 7 
Am 12. März 2016 um 14:00 Uhr beginnen wieder unsere 

Frühjahrskurse für alle Hunderassen jeden Alters. Der 

Einstieg ist jederzeit möglich. Unsere diesjährige Orts-

gruppenprüfung findet am 19. Juni 2016 statt. Anfragen 

bitte unter 0677/61150904 oder per Mail an hun-

declub7@gmx.at. Alle Infos sind auch im Internet unter 

www.hundeclub7.at zu finden.  

MUTTER-ELTERN-BERATUNG  
Die nächste Mutter-Eltern-Beratung 

(Amtshaus EG, 8:30–10:00 Uhr) 

findet am 2. März 2016 statt. Dabei 

wird eine Zahngesundheitserzie-

herin vom Projekt Apollonia 2020 

die Mutter-Eltern-Beratungsstelle in 

Strengberg um 8.30 Uhr besuchen 

und Eltern über die optimale Zahn-

pflege bei Säuglingen und Kleinkindern informieren. Die 

Zahnpflege soll ja bereits mit dem 1. Milchzahn beginnen 

und ist für die Gesundheit der Zähne sehr wichtig.  

SPIELGRUPPE STRENGBERG 
Änderungen bei der Spielgruppe Strengberg: 

 Für alle Eltern mit Kindern ab 2 Jahren jeden 

Montag von 9–10.30 Uhr. Kontakt: Wieser An-

nika (Tel.: 0677/61475382) 

 Für alle Eltern mit Kindern ab ca. 1 Jahr jeden 

Dienstag von 9–10.30 Uhr. Kontakt: Atschreiter 

Katharina (Tel.: 0664/4269179). 

Alle interessierten Eltern und Kinder sind an den jeweili-

gen Terminen herzlich zum Spielen eingeladen. 

EINSATZ – UND TÄTIGKEITSBERICHT 

FF STRENGBERG 2015 
Zusammengefasst gab es im Jahr 2015 in 

der Freiwilligen Feuerwehr Strengberg 

315 Ereignisse mit einer Anzahl von 7849 

ehrenamtlich geleisteten Stunden. Nach-

stehend eine kurze Bilanz über die Tätig-

keiten im Jahr 2015. 

56 Einsätze:  
  5 Brandeinsätze 

    8 Brandsicherheitswachen 

  43 Technische Einsätze;  

81 Ausbildungseinsätze: 

Übungen, Schulungen in den Sachgebie-

ten Atemschutz, Gefährliche Stoffe, 

Nachrichtendienst, Vorbeugender Brand-

schutz, Wasserdienst; 

16 Ausbildungsprüfungen:  
Atemschutz - 4 Teilnehmer in Silber 

Boot - 3 Teilnehmer in Bronze 

Löscheinsatz - 9 Teilnehmer in Gold; 

  1 Feuerwehrleistungsabzeichen: 
1 Teilnehmer in Gold; 

  4 Wasserdienstleistungsabzeichen:   

4 Teilnehmer in Silber; 

21 Kursbesuche: 
in der Landesfeuerwehrschule, auf Ab-

schnitts – und Bezirksebene;  

   8 Bewerbe: 
Teilnahme an 8 Leistungsbewerben bei 

Abschnitts-, Bezirks- und Landesleis-

tungsbewerben in NÖ und OÖ; 

70 Feuerbeschauen: 

Durchführung bei 70 Liegenschaften; 

Die bei der Haussammlung ausgegebenen Jahreskalender 

waren leider fehlerhaft. Als Beilage dieser Zeitung nun die 

korrekte Version.    

Feuerlöscherüberprüfungen finden am 

Freitag, 18. März 2016, von 13.00 bis 

17.30 Uhr und am Samstag, 19. März 

2016, von 08.00 bis 12.30 Uhr im Feuer-

wehrhaus Strengberg statt. Ein jeder 

Feuerlöscher muss alle 2 Jahre überprüft 

werden. Es besteht auch die Möglichkeit 

neue Feuerlöscher, Löschdecken und 

Rauchmelder zu erwerben. Sicherheit hat Vorrang. 



EHRUNGEN 

Die Marktgemeinde gratuliert recht herzlich 

nachstehenden Jubilaren: 
 

AUS DEN SCHULEN 

Englische Woche 

Von 18.-22. Jänner fand heuer wieder die Englischsprach-

woche in der 4. Klasse NMS statt. Die Native Speaker Jon 

White und Kelvin Roberts besuchten unsere Schule bereits 

zum zehnten Mal. Mit ihrem unvergleichlichen Engage-

ment und Elan konnten sie unsere Schüler und Schülerin-

nen wie alle Jahre im Umgang mit der englischen Sprache 

sehr motivieren und begeistern. Das zeigte sich in einer 

äußerst ambitionierten Präsentation für Eltern und Schüler 

am Ende der Sprachwoche. Auch die 3. Klasse freut sich 

bereits auf die Projekttage mit Jon und Kelvin im Mai. In 

der ersten Juliwoche findet auch heuer wieder für alle 

Schüler und Schülerinnen der NMS und der 4. Klasse 

Volksschule ein „Summer Camp“ statt (nähere Informati-

onen dazu in der Direktion der NMS).  

BODYSTYLING-KURS 
Fit in den Frühling durch Bodystyling – ein gesunder Mix 

aus Aerobic, Kräftigungsübungen für den Bauch, die 

Beine, den Po und den Oberkörperbereich, sowie Deh-

nungsübungen zum Ausklingen. Zu rhythmischer Musik 

wird der Puls erhöht und somit das Herz-Kreislauf-System 

optimal trainiert. 

Kursbeginn Donnerstag, 03. März 2016 (10 Einheiten), 

von 19.30 bis 20.30 Uhr im 

Turnsaal der Neuen Mittel-

schule Strengberg. Kursbei-

trag € 50 (inkl. Sportunion-

Mitgliedsbeitrag und Turn-

saalbenützungsgebühr). An-

meldungen bei Übungsleiterin 
Eva Pallinger (0699/13541422).  

NEUER FACHARZT FÜR AUGENHEIL-

KUNDE UND OPTOMETRIE 
Dr. Todor Toschkov (Wahlordination) 

Schulgasse 2, 3353 Seitenstetten, Tel.: 0676 / 476 76 40. 

Ordination: Samstag von 9:00 Uhr bis 

17:00 Uhr nach Terminvereinbarung. 

Terminvereinbarung: Dienstag, Don-

nerstag und Samstag von 9:00 Uhr bis 

11:00 Uhr 

ENDE HALLENBAD-  

UND SAUNASAISON 
Mit Sonntag, 13. März 2016, endet die Hallenbad- und 

Saunasaison im Hallenbad Strengberg. Wir bedanken uns 

recht herzlich bei allen unseren Hallenbadwärtern und Be-

suchern und hoffen auf weiteren zahlreichen Besuch unse-

rer Anlage in der nächsten Saison. 

TELEFONBUCH - ÄNDERUNG 
Koppler Leopold (Schulstraße 1) – 0680/2209457 

LEBE - TURNEN 50+ 
Unter dem Motto: LEBE (Lebens-

qualität erhalten - Bewegung erfah-

ren) starten ab Montag, 7. März 

2016 wieder die wöchentlichen Be-

wegungseinheiten für die Genera-

tion 50+. Schwerpunkte sind Be-

weglichkeit, Körperwahrnehmung, 

Verbesserung der Alltagsmotorik 

und gemeinsamer Spaß. Die Bewegungseinheiten sind so 

gestaltet, dass auch Personen teilnehmen können, die nicht 

mehr so mobil sind, da die Übungen auch auf einem Sessel 

gemacht werden können. Beginn jeweils 17.00 Uhr im 

Turnsaal NMS Strengberg. Übungsleiter sind Elfriede 

Brunner, Johann Tremesberger und Johanna Dürrer 

SOMMERZEITUMSTELLUNG 
Die jährliche Sommerzeitumstellung findet am Sonntag, 

27. März 2016 um 2:00 Uhr statt, wobei die Uhrzeit um 

eine Stunde nach vorne gestellt wird.  

Angela Unterberger (Hauptstraße) zum 95. Geburtstag. 



STELLENANGEBOTE 
LACON GmbH 

Das LACON Institut bietet seit mehr als 20 Jahren die Zer-

tifizierung von landwirtschaftlichen Erzeugnissen und Le-

bensmitteln an. Die akkreditierte Produktzertifizierungs-

stelle mit Firmensitz in Rohrbach/OÖ führt mit über 

40 Mitarbeitern österreichweit Zertifizierungen durch. Für 

den Bereich Landwirtschaft wird zur Verstärkung des 

Teams ab sofort ein(e) Kontrollor(in) gesucht.  

Aufgaben:  

Vorbereitung, Planung und Durchführung von Kontrollen,  

selbstständige Bearbeitung von Kontrollunterlagen, 

fachliche Bearbeitung von Kundenanfragen, 

Organisation von Office-Aufgaben; 

Anforderungsprofil:  

- landwirtschaftlicher Facharbeiter oder Absolvent Höhe-

rer landwirtschaftlicher Bundeslehranstalten, 

- vorzugsweise Berufserfahrung im landwirtschaftlichen 

Bereich;  

Arbeitsort: Mostviertel und Umgebung, Entlohnung auf 

Werksvertragsbasis. Bewerbungen an: LACON GmbH, 

4150 Rohrbach - Am Teich 2, Tel.: 07289/40977, E-Mail: 

karriere@lacon-institut.at, Fax: 07289/409774, Home-

page: www.lacon-institut.at. 

Fa. Lanzinger Installationen GmbH 

Sucht Tischlergesellen/in 

und Tischlerlehrling für Fer-

tigungs- und Montagearbei-

ten zum sofortigen Eintritt. 

Bewerbungen an: 3313 

Wallsee - Hummelweg 9, Tel.: 07433 / 2359, Fax: 07433 

/2359-4, E-Mail: office@tischlerei-lanzinger.at.  

Dr. Heschl OG 

Sucht eine ausgebildete Ordinationshilfe oder diplomierte 

Krankenschwester für 30 Stunden ab Frühjahr/Som-

mer 2016. Schriftliche Bewerbungen an: Dr. Heschl OG, 

3312 Oed - Stadlweg 1. 

Pabst GmbH 

Sucht zum ehestmöglichen 

Eintritt  einen m/w LKW-

Fahrer  mit Führerschein 

C/E und Ladekran über 

300kNm. Mehrjährige Be-

rufserfahrung ist von Vorteil. Mindeststundenlohn brutto 

€ 13,45 lt. KV Baugewerbe, Überzahlung laut Vereinba-

rung. Telefonische Terminvereinbarung unter 

07476/77555-110 von 8.00-13.00 Uhr. 

ANKÜNDIGUNG STATISTIK AUSTRIA: 

SILC-ERHEBUNG 
Im Auftrag des Bun-

desministeriums für 

Arbeit, Soziales und 

Konsumentenschutz 

wird derzeit die Er-

hebung SILC (Statistics on Income and Living Conditi-

ons/Statistiken über Einkommen und Lebensbedingun-

gen) durchgeführt. Diese Statistik ist die Basis für viele 

sozialpolitische Entscheidungen.  

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zent-

ralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in ganz Öster-

reich für die Befragung ausgewählt. Auch Haushalte aus 

Strengberg könnten dabei sein. Die ausgewählten Haus-

halte werden durch einen Ankündigungsbrief informiert 

und eine von Statistik Austria beauftragte Erhebungsper-

son wird von Februar bis Juli 2016 mit den Haushalten 

Kontakt aufnehmen, um einen Termin für die Befragung 

zu vereinbaren. Inhalte der Befragung sind u. a. die Wohn-

situation, die Teilnahme am Erwerbsleben, Einkommen 

sowie Gesundheit und Zufriedenheit mit bestimmten Le-

bensbereichen. Weitere Informationen: Statistik Austria, 

Guglgasse 13, 1110 Wien Tel.: 01/711 28 8338 (Mo-Fr 

8:00-17:00 Uhr), E-Mail: silc@statistik.gv.at, Internet: 

www.statistik.at/silcinfo. 

FÖRDERZUSAGE FÜR NEUES FEUER-

WEHRAUTO VOM LAND NÖ 
Die Freiwillige Feuer-

wehr Strengberg beab-

sichtigt die Anschaffung 

eines neuen Mann-

schaftstransportfahrzeu-

ges mit Allradantrieb. 

Das Land Niederöster-

reich unterstützt diese 

Anschaffung mit einer 

Förderung in Höhe von 

7.000,00 Euro. Das 

Land NÖ unterstützt die 

Feuerwehren jährlich 

mit rund 18 Millionen Euro. In Niederösterreich sind mehr 

als 98.000 Feuerwehrmitglieder in 1.640 Freiwilligen- und 

89 Betriebsfeuerwehren tätig. Sie leisten jährlich mehr als 

60.000 Einsätze im Kampf gegen Feuer, Katastrophen und 

bei Unfällen. Durchschnittlich alle acht Minuten wird in 

Niederösterreich eine Feuerwehr alarmiert. Das entspricht 

174 Einsätzen pro Tag, wobei mehr als acht Millionen Ar-

beitsstunden jährlich geleistet werden. Lediglich sechs 

Prozent aller Einsätze sind Löscheinsätze, alle anderen 

sind technische Einsätze. 

BROSCHÜRE „KKW-UNFALL LAND-

WIRTSCHAFTLICHE MAßNAHMEN“ 
Vom Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, 

Umwelt und Wasserwirtschaft wurde gemeinsam mit Ver-

tretern der Bundesländer und der Landwirtschaftskammer 

die Broschüre „KKW-Unfall Landwirtschaftliche Maß-

nahmen“ erstellt. Die Broschüre soll einen Überblick 

über mögliche Schutzmaßnahmen geben, die die Auswir-

kungen eines grenznahen Kernkraftwerk-Unfalls auf die 

österreichische Landwirtschaft vermindern. Das Schrift-

werk kann in gedruckter Form beim Bundesministerium 

für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirt-

schaft, Abteilung I/7 - Strahlenschutz, Stubenring 1, 1010 

Wien bezogen werden bzw. steht als Download auf der 

Homepage www.strah-

lenschutz.gv.at zur Verfü-

gung (unter Suche „KKW-Unfall 

landwirtschaftliche Maßnahmen“ 
eingeben). 

Foto v.l.n.r.: LR Dr. Stephan Pernkopf 

und LAbg. Michaela Hinterholzer. 

© NLK 



NACHRICHTEN DER NÖGKK 
 

NÖGKK-Vortrag „Immunabwehr stärken durch die 

richtige Ernährung“ 

Im kostenlosen Vortrag der NÖ Gebietskrankenkasse 

(NÖGKK) gibt Diätologe Johann Grassl Tipps, wie man 

sich gesund und ausgewogen ernährt und bringt Licht in 

den Informationsdschungel der Werbebotschaften. Was 

man noch zur Stärkung des Immunsystems tun kann und 

welche Vorteile das hat, sind ebenfalls Themen beim Vor-

trag. Datum: 7. März 2016, 18:30 Uhr, im NÖGKK-Ser-

vice-Center Amstetten (3300 Amstetten, Anzengruber-

straße 8). Anmeldung bzw. nähere Informationen: Telefon 

050 899-0154. 

Start der Grippewelle – Was tun bei Krankenstand? 

Informationen für Versicherte bei Arbeitsunfähigkeit 

Die Grippe ist in Amstetten angekommen. Laut Informa-

tionen des Departments für Virologie der Medizinischen 

Universität Wien hat die Grippewelle Österreich dieses 

Jahr mit 2. Februar erfasst. Für den Bezirk Amstetten be-

stätigt das auch die Krankenstandsstatistik der NÖ Ge-

bietskrankenkasse. In den vergangenen Wochen stieg die 

Zahl der Krankenstände, die aufgrund grippaler Infekte 

und echter Grippe ausgelöst wurden, stetig an. In der ers-

ten Februarwoche waren bei der NÖGKK im Bezirk 

Amstetten insgesamt 249 Personen wegen Grippe und 

grippalen Infekten als arbeitsunfähig gemeldet.  

Was ist im Falle eines Krankenstands zu beachten? 

• Umgehende Meldung an den Dienstgeber. 

• Die Ärztin bzw. der Arzt stellt die Arbeitsunfähig-

keit infolge Krankheit fest und meldet dies der 

NÖGKK. 

• Medizinische Anordnungen – wie zum Beispiel 

Bettruhe und bewilligte Ausgehzeiten – sind ein-

zuhalten. 

• Änderungen des Aufenthaltsortes während des 

Krankenstandes müssen der Krankenkasse gemel-

det werden. Liegt dieser außerhalb von Niederös-

terreich, ist vorher die Zustimmung der Kasse ein-

zuholen. 

• Gesundmeldung durch den Arzt – oder selbst über 

www.noegkk.at/gesundmeldung 

• Der Dienstgeber erhält die ärztliche Bescheini-

gung über die Dauer der Arbeitsunfähigkeit in-

folge der Erkrankung (selbstverständlich ohne 

Angabe der Krankenstands-Diagnose).  

Im Jahr 2015 verbuchte die NÖGKK bei den versicherten 

Erwerbstätigen 604 000 Krankenstandsfälle. Die durch-

schnittliche Krankenstandsdauer betrug elf Tage, der nied-

rigste Wert seit Jahren. Die häufigsten Krankheiten: Er-

krankungen der oberen Atemwege, des Skeletts, der Mus-

keln und des Bewegungsapparates. Mehr Informationen 

zum Thema gibt es in den Service-Centern der NÖ Ge-

bietskrankenkasse. Die NÖGKK im Internet: 

www.noegkk.at. 

Schnupperkurse: Schritt für Schritt geistig fit - Ge-

hirnspaziergang  

Ein Gehirnspaziergang ist ein Spaziergang, der von einem 

Gehirntraining begleitet wird. Es werden verschiedene 

Übungen vorgestellt, die unterwegs durchgeführt werden. 

Das geistige Training wird mit einem Spaziergang ver-

knüpft. Diese Kombination aus Bewegung und Gehirntrai-

ning bewirkt eine Steigerung der geistigen Leistungsfähig-

keit und ist eine empfehlenswerte Maßnahme zur Präven-

tion von Altersvergesslichkeit und Demenz.  

Datum: 18. April 2016, Uhrzeit 16:30 bzw. 18:30 Uhr, 

Treffpunkt NÖGKK-Service-Center Amstetten (3300 

Amstetten, Anzengruberstraße 8). Informationen erhalten 

Sie unter der Tel.-Nr.: 050 899-0154. 

Falsche E-Mails im Namen der Krankenkasse 

Seit einigen Tagen erhält die NÖ Gebietskrankenkasse E-

Mails und Anrufe von besorgten Kunden. Der Grund: Es 

kursieren E-Mails mit dem vermeintlichen Absender 

„Krankenkasse InfoCenter“ und dem Betreff „Beitragser-

stattung wurde genehmigt. Bitte Auszahlung anfordern“. 

Eine mögliche Beitragsrückerstattung bis zu 1.100 € wird 

darin angepriesen. Mit Öffnen eines Links könne man das 

Geld von der Krankenkasse umgehend einfordern. Ach-

tung: Es handelt sich um Spams. Daher die Mails umge-

hend löschen! Den Link keinesfalls öffnen, da sonst ge-

fährliche Trojaner oder Viren auf dem Computer verbrei-

tet werden können! Dazu stellt die Kasse klar: Diese E-

Mails haben selbstverständlich nichts mit der NÖGKK o-

der einem anderen österreichischen Sozialversicherungs-

träger etwas zu tun! Im Zweifelsfall können Versicherte 

und Dienstgeber die jeweiligen Service-Lines 050899-

6100 bzw. 050899-7100 kontaktieren. 

KIRCHENBEITRAGSSTELLE  

PARTEIENVERKEHRSZEITEN 
Pfarrhof Haag:  

Montag, 7. März, 8–12 Uhr 

und 14–17 Uhr und 

Montag, 21. März, 8–12 Uhr 

und 14–16 Uhr  

Im April finden in Haag keine Außendienste statt. 

Pfarrhof St. Valentin (Hauptplatz 15):  

jeden Donnerstag 8–12 und 13–16 Uhr.  

ZUSAMMENLEGUNG  

GEMEINDEVERBÄNDE 
Der Gemeindeverband für Umweltschutz 

in der Region Amstetten und der Ge-

meindeverband für Abgabeneinhebung 

im Bezirk Amstetten sind mit 1.1.2016 

zur neuen Verwaltungseinheit „Ge-

meinde Dienstleistungsverband Re-

gion Amstetten für Umweltschutz und 

Abgaben“ verschmolzen.  

Kontaktdaten: Mostviertelplatz 1, 3362 Oehling; 

Telefon: 07475/53340200, Fax: 07475 53340250; 

E-Mail: post@gda.gv.at, Homepage: www.gda.gv.at.  

Bürozeiten: Montag bis Donnerstag: 07.30 bis 12.00 Uhr 

und 13.00 bis 16.00 Uhr, Freitag 07.30 bis 12.00 Uhr.  



VERANSTALTUNGEN / TERMINE 

Aus dem Gasthaus Pambalk-Blumauer 
Von 4. bis 20. März 2016 gibt es Fastenspeisen aus Omas Küche. Am Oster-

sonntag und Ostermontag feiern wir mit Lamm & Co, sowie einem Osterbuffet. 

Wir bitten um Tischreservierung (Tel: 07432/2224). 

Von Freitag, 1. April bis Samstag, 30. April 2016 heißt es dann „Natur Pur“ im 

GH Pambalk-Blumauer. Im Frühling passt wohl nichts besser auf den Teller als 

Bärlauchgerichte. Probieren Sie auch unsere Schnitzelvariationen im neuen Bau-

kastensystem! Weitere Infos: www.pambalk-blumauer.at.  

Ärztedienstplan Sonn- und Feiertage 

05. und 06. März Dr. Heschl (Oed, 07478/445) 

12. und 13. März Dr. Schmutzer (Aschbach, 07476/77475) 

19. und 20. März Dr. Steininger (Wallsee, 07433/2333) 

26., 27. und 28. März Dr. Zehetgruber (Aschbach, 07476/77501) 

(Ärztenotdienste können auch bei der NÖ Ärztekammer Tel. 01/53751  

oder im Internet unter www.arztnoe.at abgefragt werden.) 

Vormostkost 
Landjugend Strengberg 

Freitag, 

4. März 
Beginn 19.00 Uhr beim Mostheurigen "Schoder in Berg" 

Lesekreisabend 
Lesekreis Strengberg 

Freitag, 

4. März 

Beginn 19.30 Uhr Schulküche Neue Mittelschule Strengberg 

Der Lesekreis widmet sich getreu dem Jahresmotto „Liebe“ den Büchern 

„Therese Raquin“ von Emile Zola und „Die Frau des Zeitreisenden“ von 

Audrey Niffenegger. 

Frühjahrskonzert 
Trachtenkapelle Strengberg 

Samstag, 

5. März 
und Sonntag, 

6. März 

Beginn 20.00 Uhr (Samstag) bzw. 14.30 Uhr (Sonntag)  

jeweils im GH Pambalk-Blumauer 

Mit Präsentation der neuen Vereinstracht. Musikalische Leitung Ernst 

Pfeffer, Moderation Johann Pambalk-Blumauer. 

LEBE - 

Turnen 50+ 

ab Montag, 

7. März 

Beginn 17.00 Uhr NMS Strengberg 

Infos: Elfriede Brunner, Johann Tremesberger und Johanna Dürrer. 

Musikabend 
MS Oberes Mostviertel 

Mittwoch, 

9. März 

Beginn 18.00 Uhr Neue Mittelschule Strengberg  

Klassenabend Klarinette, Saxophon und Klavier. 

Palmprozession 
Pfarre Strengberg 

Sonntag, 

20. März 

Segnung der Palmzweige auf der Hub um ca. 8.10 Uhr, danach Palmpro-

zession zur Pfarrkirche. Anschließend Hl. Messe in der Kirche. 

Starten mit  

„Natur im Garten“ 
Gesunde Gemeinde 

Mittwoch,  

6. April 

Beginn 19.00 Uhr Neue Mittelschule Strengberg 

Vortrag von Mag. Bernhard Haidler, Umweltberatung Amstetten. Der 

Spaß am Garteln wird mit der Zeit immer größer - beginnen müssen wir 

mit dem ersten Schritt. Wie komme ich zu einem vielfältig gestalteten 

und umweltfreundlich gepflegten Garten, damit die Natur beim Garteln 

mithelfen kann? Es warten Antworten und Hilfen, wie sich typische An-

fängerfehler vermeiden lassen. Weitere Informationen: Staffel Gabriele 

(Tel. 0680/2087027). Eintritt frei. 

Vortrag 

Fam. Friedinger 

Freitag,  

15. April 

Beginn 19.00 Uhr im Amtshaus 

Vortrag: Bader - Wundarzt - Chirurg 

OSR Christine Ziervogl berichtet aus Strengbergs Geschichte und gibt 

Einblicke in das Leben der Familie Friedinger. 

Pflanzentauschmarkt 
Gesunde Gemeinde 

Samstag, 

23. April 

Beginn 9.00 Uhr im Garten Hotel Vösenhuber 

Um wieder ein umfangreiches Angebot zu bieten, bitten wir alle, uns ihre 

übriggebliebenen Setzlinge, Ableger, nicht mehr benötigte Pflanzen, 

Kräuter und Stauden, ... zur Verfügung zu stellen, bevor diese entsorgt 

werden. Diese können im Pflanzentauschmarkt günstig von anderen Gar-

tenliebhabern erworben oder getauscht werden und spenden wieder 

Freude und Genuss. Der Erlös kommt wieder einem sozialem Zweck zu 

Gute (Schule/Kindergarten, ...). Tipps und Tricks für jederfrau und -

man(n) gibt es ebenfalls, außerdem werden der Austausch und das Plau-

dern mit- und untereinander nicht zu kurz kommen.  

Aus dem Inhalt: Rechnungsabschluss 2015, aus dem Gemeinderat, 

der Bürgermeister am Wort, Termine ASZ, Bundespräsidentenwahl, 

Erhebung der Kanalfläche, Verkaufsobjekt, Danksagung Fam. 

Ströbitzer, Landjugend Strengberg, Hundeclub 7, Mutter-Eltern-Be-

ratung, Spielgruppe Strengberg, FF Strengberg, Ehrungen, aus den 

Schulen, Bodystyling-Kurs, neuer Facharzt für Augenheilkunde und 

Optometrie, Ende Hallenbad- und Saunasaison, Telefonbuch - Ände-

rung, LEBE - Turnen 50+, Sommerzeitumstellung, Stellenangebote, 

Ankündigung Statistik Austria: SILC-Erhebung, Förderzusage für 

neues FF-Auto, Broschüre KKW-Unfall, Nachrichten der NÖGKK, 

Kirchenbeitragsstelle, Zusammenlegung Gemeindeverbände, Veran-

staltungen/Termine.   


